
Tanz um den Maibaum & Mühlentag
Am 30. April wird in Rauschenberg schon seit vielen Jahrzehnten 
in den Mai getanzt. Traditionell wurde gegen 17 Uhr durch die 
Burschenschaft der Maibaum auf dem Marktplatz gestellt. Doch 
das sollte nicht der einzige Baum bleiben. Auch an der Kratz’schen 
Scheune wurde ein Ableger aufgestellt, denn dort richtete die 
Trachtengruppe Rauschenberg die eigentliche Tanzveranstaltung 
aus. 

Um 18 Uhr begann der Musikverein Rauschenberg mit Blasmusik 
die vielen Gäste zu unterhalten. Dabei schmeckten bei sommer-
lichen Temperaturen Bier und Bratwurst besonders gut. Der Hö-
hepunkt war dann der Auftritt der Kindertrachtengruppe. Unter 
Leitung von Jessica Schein und Anke Veit zeigten 20 Nachwuchs-
tänzer und -tänzerinnen der beiden Kindergruppen ihr Können. 
Das Publikum war begeistert und entzückt von den jungen Men-
schen in Tracht. 

Den restlichen Abend bis in die frühe Nacht spielte Günter Jockel 
stimmungsvolle Tanzmusik. Um Mitternacht durfte das gemeinsa-
me Singen des Volksliedes „Der Mai ist gekommen“ nicht fehlen.
Die nächste Gelegenheit die Kindertrachtengruppe zu sehen, 
wird Pfingstmontag beim Mühlentag sein. Denn traditionell am 
Pfingstmontag öffnen bundesweit mehr als 1.000 historische Müh-
len ihre Türen. Die Deutsche Gesellschaft für Mühlenkunde und 
Mühlenerhaltung (DGM) e. V. und ihre Landes- und Regional-
verbände laden zum Deutschen Mühlentag ein. 

An diesem besonderen Tag 
gewähren zahlreichen Wind- 
und Wasser-, Dampf- und 
Motormühlen interessierten 
Besucher*innen Einblick in 
das Innere der historischen 
Mühlen. In diesem Jahr ist 
auch die Schmaleicher Mühle 
in Rauschenberg mit dabei. 
Die Schmaleicher Mühle ist 
bereits seit 1899 in Familienbesitz. Sie wurde von Ernst Hansmann 
aus Wöbbeln bei Detmold von der Spar- und Leihkasse Rauschen-
berg erworben. Die Geschichte der Mühle ist allerdings viel älter 
und reicht bis in das 13. Jahrhundert zurück. Die Schmaleicher 
Mühle kann an diesem Tag besichtigt werden, Führungen werden 
angeboten. 
Die Bewirtung der Gäste übernimmt die Trachtengruppe Rau-
schenberg mit Kaffee und Kuchen, Bratwurst, Pommes und Kalt-
getränken. Die Gäste können sich auf einen Auftritt der Kinder-
trachtengruppe Rauschenberg und Blasmusik vom Musikverein 
Rauschenberg am Nachmittag freuen. Außerdem gibt es ein An-
gebot zum Bogenschießen der Kyffhäuser Kameradschaft und 
einen kleinen Hausflohmarkt. Wir laden herzlich ein, die Schmal-
eicher Mühle (Bahnhofstraße 48 – Ortseingang Richtung Ernst-
hausen) am Pfingstmontag, den 20.05.2024, zwischen 10:00 Uhr 
und 18:00 Uhr zu besuchen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und interessierte Besu-
cher*innen bei hoffentlich so schönem Wetter wie am 30. April.

gez. Christa Lepper & Theresa Kreyling 
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Café VergissMeinNicht
Das nächste Café findet am 17. Mai (14:30-16:30) 
im Martin-Luther-Haus in Rauschenberg/Bracht 
statt. 

Mit frischem Schwung in den Mai! 
Aktivierungsideen für den Alltag  

mit Dietlinde Stowasser (Moment!-Gruppen-Trainerin)
Neue Gäste sind herzlich willkommen.
Unsere Treffen finden immer am dritten Freitag im Monat statt.
Auf Anfrage kann ein Fahrdienst organisiert werden. Nähere In-
formationen erhalten Sie über die Alzheimer Gesellschaft Mar-
burg-Biedenkopf e.V. (Tel.: 0159 06756020).
Alle ehrenamtlichen Helfer des Café-Teams sind zudem vor ihrem 
Einsatz tagesaktuell negativ getestet. Für unsere Gäste empfeh-
len wir vor der Teilnahme einen Corona-Selbsttest auf freiwilliger 
Basis.

Füreinander interessieren 
und ein offenes Ohr haben

Kampagne des Kreisseniorenrates „Jeder Tag … ist der Tag der 
Nachbarn“ startet zum bundesweiten „Tag der Nachbarn“
Landkreis Marburg-Biedenkopf. Zum bundesweiten „Tag der 
Nachbarn“ am 31. Mai startet die Nachbarschaftsaktion des 
Kreisseniorenrates Marburg-Biedenkopf – mit dem Ziel, dass 
sich die Menschen in der Nachbarschaft besser kennenlernen und 
unterstützen.
Ein freundliches Lächeln beim Vorbeigehen. Ein nettes Gespräch 
über den Gartenzaun. Eine helfende Hand beim Tragen von Ein-
käufen. All das sind kleine Gesten, die eine gute Nachbarschaft 
ausmachen und dazu beitragen, dass sich nicht nur, aber insbeson-
dere auch ältere Menschen in ihrer Nachbarschaft gut aufgehoben 
fühlen.
Denn die Zahl der pflegebedürftigen Menschen in Deutschland 
steigt und es gibt bereits jetzt einen Mangel an Pflegekräften. 
Wer also möglichst lange in seiner vertrauten Umgebung wohnen 
möchte, braucht Menschen um sich herum, auf die er zählen kann. 
Und die leben manchmal nur einen Gartenzaun oder Treppenab-
satz entfernt.

Sie freuen sich nicht nur über die Aktion, sondern auch über das 
Werbematerial (von links):  Katharina Erbeck (Team Pflegestütz-
punkte und Altenplanung), Hans-Werner Künkel (Vorsitzender 

Kreisseniorenrat), Ruth Heinz, Rudolf Zinser und Hildegard Kräling 
(alle Vorstand Kreisseniorenrat). Foto: Jürgen Jacob

Um ein stärkeres Bewusstsein dafür zu schaffen, wie wertvoll eine 
gute Nachbarschaft – in jedem Alter – ist und wie jeder von uns zu 
einem unterstützenden und wertschätzenden Umfeld für sich und 
seine Nachbarn beitragen kann, startet der Kreisseniorenrat zum 
„Tag der Nachbarschaft“ am 31. Mai die Aktion „Jeder Tag … ist 
der Tag der Nachbarn“.
„So wie auch Muttertag und Vatertag nicht auf einen Tag begrenzt 
sein sollten, sollte auch das nachbarschaftliche Miteinander das 
ganze Jahr über gelebt werden“, erläutert der Vorsitzende des 
Kreisseniorenrates Marburg-Biedenkopf, Hans-Werner Künkel, 
die Beweggründe für die Kampagne unter der Schirmherrschaft 
des Landrates Jens Womelsdorf.
Ob Informationsveranstaltungen, Mitmachaktionen oder gemüt-
liche Gespräche bei einer Tasse Kaffee – der Kreisseniorenrat lädt 
alle Organisationen, Initiativen, Gruppen, Bürgerinnen und Bür-

ger herzlich dazu ein, sich aktiv für Nachbarschaftshilfe und Ge-
meinschaftssinn einzusetzen und entsprechende Vorhaben mitzu-
teilen. Diese werden dann auf der Website des Kreisseniorenrates 
sowie durch die Organisatoren vor Ort vorgestellt.
„Indem wir uns füreinander interessieren und ein offenes Ohr für-
einander haben, können wir ein Netzwerk des Vertrauens und der 
Unterstützung aufbauen, das uns in schwierigen Zeiten zur Seite 
steht“, macht Künkel deutlich, warum es sich lohnt, in eine gute 
Nachbarschaft zu investieren – und Nachbarschaftshilfe an den 
„Tag“ zu legen.
Kontakt:
Kreisseniorenrat
Hans-Werner Künkel (Vorsitzender)
Geschäftsstelle: 
Landkreis Marburg-Biedenkopf, Schwanallee 23, 35037 Marburg
Telefon: 06421 4051280
E-Mail: kreisseniorenrat@marburg-biedenkopf.de

Sagenhaftes Familienmärchenfest 2024
Die Stadt Rauschenberg und der Kultur- und Verschönerungsver-
ein Rauschenberg e.V. und die vielen Besucher blicken auf ein ge-
lungenes Familienmärchenfest 2024 zurück. Bei schönstem Wet-
ter starteten ca. 200 Familien um 10 Uhr am Rathaus und machten 
sich auf in den Schlossberg. Unterwegs wurden sie von historisch 
kostümierten Persönlichkeiten erwartet, die die Rauschenberger 
Sagen lebhaft vorzutragen wussten. Alexandra Schauß wartete mit 
dem „Mord an der Kirchlinde“ am Schloßbogen. 

Am Felsenkellerplatz trug Ludwig Pigulla die Sage vom „Schatz 
im Burgkeller“ vor, auf der Burgruine sang Steffen Hoffmann 
gemeinsam mit der Wanderschar das Lied vom Rauschenberger 
Hexenmeister und zuletzt wurde die Sage „Vom Werwolf und der 
Frau“ von Ivana Schauß am Försterstein dargeboten. In Anschluss 
ging es hinunter in den Märchenwald und die Kinder hatten große 
Freude an der frisch renovierten Mühle sowie dem fröhlichen Um-
stellen der Zwergenschar. Hier wurde deutlich, dass der Märchen-
wald auch heute noch über Generationen hinweg seinen Zauber 
entfalten kann. 
Pünktlich zum Mittagessen traf man dann auf dem Waldspielplatz 
ein, wo der Kultur- und Verschönerungsverein für die Verpflegung 
sowie zwei Hüpfburgen gesorgt hatte. Eine Menge Highlights hat-
ten Stadtjugendpfleger Stefan Ullrich und sein Team auf dem Ge-
lände aufgebaut und es war für alle Beteiligten eine große Freude, 
wie intensiv dieses attraktive Angebot von den Kindern angenom-
men wurde. Den ganzen Tag über strömten noch neue Besucher 
auf den Waldspielplatz, genossen die Atmosphäre am Fuße des 
Schlossberges und tauschten sich lebhaft aus. Die Stadt Rauschen-
berg sowie der Vorstand des Kultur- und Verschönerungsvereins 
Rauschenberg e.V. bedankt sich bei allen Mitwirkenden im Ehren-
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amt, die mit ihrem Einsatz dazu 
beigetragen haben, dass wir 
ein so sagenhaftes Familien-
märchenfest gemeinsam feiern 
durften. Alle Erlöse wird der 
KVR erneut in die weitere Auf-
wertung des Waldspielplatzes 
bzw. Märchenwalds investieren. 
(kvr-rauschenberg.de)

Autor: Andreas Pigulla
Fotos: Axel Hofmann

Stellenausschreibung
Sie haben Interesse an spannenden Aufgaben, möchten gerne in 
einem engagierten Team mitarbeiten, dann haben wir hier genau 
das Richtige für Sie.
Zur Verstärkung unseres Teams bei der Ordnungspolizei suchen 
wir für den Einsatz im gemeinsamen örtlichen Ordnungsbehör-
denbezirk Ostkreis zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Ordnungspolizeibeamtin / 
Ordnungspolizeibeamten (m/w/d)

für eine unbefristete Einstellung.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden.
Der Aufgabenbereich beinhaltet im Wesentlichen:
· Überwachung des ruhenden und fließenden Verkehrs unter 

Einsatz spezieller Technik
· Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten, einschl. Be-

richtswesen und Teilnahme an Gerichtsverhandlungen (Zeuge)
· Einleitung von Abschleppmaßnahmen
· Verkehrsregelung bei besonderen Verkehrslagen
· Wahrnehmung von Aufgaben im Bereich der öffentlichen Si-

cherheit und Ordnung, z.B. im Vollzug der Hessischen Hunde-
verordnung

· Einsatz bei (Groß-)Veranstaltungen
· Kooperative Zusammenarbeit mit den Helferinnen und Helfern 

des Freiwilligen Polizeidienstes
· Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger in sicherheits- 

und ordnungsrechtlichen Fragen
Das Arbeitsgebiet erstreckt sich auf die Städte und Gemeinden 
Kirchhain, Neustadt (Hessen), Rauschenberg und Wohratal. Zen-
traler Dienstort ist Kirchhain. Die Tätigkeit findet überwiegend 
im Außendienst statt.
Anforderungen:
· Ausbildungsanforderung

- abgeschlossene dreijährige Berufsausbildung als Verwal-
tungs(fach)angestellte/r, in einem verwaltungsnahen kauf-
männischen oder ähnlichen Beruf (z.B. Rechtsanwaltsfach-
angestellte(r), Notarfachangestellte(r), Sicherheitsgewerbe, 
Bürokaufmann/-frau usw.)
und
- abgeschlossene Ausbildung zur Ordnungspolizeibeamtin / 
zum Ordnungspolizeibeamten. Der dazu nötige Sonderlehr-
gang mit rund 230 Unterrichtsstunden beim Hessischen Verwal-
tungsschulverband (mit Prüfung) kann innerhalb einer Frist von 
einem Jahr nachgeholt werden.

· Gute mündliche und schriftliche Deutschkenntnisse
· Fahrerlaubnis Klasse B
· Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeit und im Aufgaben-

bereich (Einsatzzeiten u.a. abends, nachts und an Wochenenden 
sowie an Sonn- und Feiertagen) 

Selbstverständlich sollte sein:
· Sicheres und repräsentatives Auftreten, Einfühlungs- und 

Durchsetzungsvermögen, freundlicher Umgang mit den Bürge-
rinnen und Bürgern bei interkultureller Kompetenz

· Kommunikations-, Kooperations- und Konfliktfähigkeit (De-
eskalationsprinzip)

· Hohe Bereitschaft zur fachlichen Fortbildung, insbesondere 
Teilnahme an Sonderlehrgängen, die für die Berufsausübung 
erforderlich sind

· ausgeprägte Teamfähigkeit und eigenständiges Arbeiten
· Gute PC-Kenntnisse (MS Office)

· Bereitschaft zum Tragen von Dienstkleidung, einschl. Tragen 
und Einsatz von Hilfsmitteln der körperlichen Gewalt und Waf-
fen (ausgenommen Schusswaffen) muss selbstverständlich sein

Zu Ordnungspolizeibeamtinnen und Ordnungspolizeibeamten 
dürfen nur Personen bestellt werden, die persönlich zuverlässig 
und geeignet sind, bestimmte Aufgaben der Gefahrenabwehr oder 
hilfsweise bestimmte polizeiliche Aufgaben wahrzunehmen. Sie 
sollen mindestens 21 Jahre alt sein und müssen nach ihrer Persön-
lichkeit und ihrem bisherigen Verhalten die Gewähr dafür bieten, 
dass sie von ihren Befugnissen keinen unzulässigen Gebrauch ma-
chen. Geeignet sind nur solche Personen, die körperlich und geis-
tig in der Lage sind, die ihnen übertragenen Aufgaben ordnungs-
gemäß wahrzunehmen.
Dies ist vor der Einstellung durch ein amts- oder betriebsärztli-
ches Gutachten feststellen zu lassen.
Gesucht werden kontaktfreudige Persönlichkeiten mit techni-
schem Verständnis und Geschick. Der Umgang mit den Bürgern 
und ihre freundliche Behandlung, selbstsicheres und freundliches 
Auftreten, gute Formen der Konfliktregelung nach den Deeskala-
tionsprinzipien sowie das äußere Erscheinungsbild gehören zu den 
wichtigsten Anforderungen und werden bei der Auswahl ebenso 
wie eine erweiterte soziale, interkulturelle Kompetenz und ehren-
amtliches Engagement besonders gewichtet.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD).
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung 
bevorzugt eingestellt. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.
Die Stadt Kirchhain begrüßt und fördert nachhaltig das ehren-
amtliche Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr.
Die Bereitschaft zum aktiven Dienst in der Einsatzabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Kirchhain ist – insbesondere zur 
Stärkung der Tagesalarmsicherheit – wünschenswert.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsanschrei-
ben, tabellarischer Lebenslauf und Zeugniskopien) bitten wir bis 
zum 21. Mai 2024 online unter www.kirchhain.de (Rubrik Stellen-
ausschreibungen) einzureichen.
Für Fragen steht Ihnen unsere Personalverwaltung (Tel. 
06422/808-175) gerne zur Verfügung.
Kirchhain, 03. Mai 2024 DER MAGISTRAT

gez. Olaf Hausmann, Bürgermeister

Brennholzverkauf Stadt Rauschenberg
Ab sofort können auch Interessenten aus anderen Kommunen 
über den Onlineshop der Stadt Rauschenberg Brennholz kaufen 
und direkt online bezahlen (mit PayPal, Kreditkarte oder Giro-
pay). Neben Holzpaketen Buche sind nun auch Holzpakete Bir-
ke, Eiche und gemischte Holzpakete verfügbar. Der Onlineshop 
für Brennholz ist auf der Homepage der Stadt Rauschenberg 
www.rauschenberg.de unter „Online Services“ oder direkt unter 
folgendem Link erreichbar: https://www.access-tickets.de/rau-
schenberg/brennholz/

Helle, ruhige 5 ZKB Wohnung ab 01.06.2024
im Stadtkern von Rauschenberg zu vermieten

117 m², 1. OG, 5 Zimmer, Küche, Bad mit Badewanne, Gäste WC, 
Flur, Kellerraum, Küche und Bäder renoviert. PKW-Stellplatz 
möglich. Kaltmiete monatl: 819,- € + NK 340,- €, Kaution: 2 Mo-
nats-Kaltmieten
Magistrat der Stadt Rauschenberg,  Schloßstr. 1, 
35282 Rauschenberg, Kontakt: Frau Ganz, 06425-9239-31, 
E-Mail: ordnungsamt@rauschenberg.de
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Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst, 
Mobil: 0152 34367309
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 01523 4278441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19506150

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel: 06425/8210044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher�/DQJH, .LUFKZHJ �,  
35288 Wohratal�+DOVGRUI
Telefon� 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf Tel./
Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de 
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de

Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 

Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Stromversorgung
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD)
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Familien- und Beratungszentrum
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger
Mobil: 01590 6105791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3,
Rauschenberg:
Di. 16:00-18:00 Uhr 
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin. 

Alzheimer Gesellschaft 
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Telefon 06421-690393 oder 
0159-06756020
DELTA-Dienstleisterteam
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523
Still-und Laktationsberaterin 
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest 
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237
www.vorschule-ernsthausen.de

Postagentur Rauschenberg
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“.
Auf dem Flur 35. Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420 
Mobil: 0160/2787468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic
Hotline Tel.: 0800 1015860
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@
            knettenbrech-gurdulic.de
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Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach
Vereinbarung)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92047
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 2750
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo.+Mi. 17.30-19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200, 
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr
Schiedsmann
Kai Sacher Radau, Bracht, Tel.: 06427 9312692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune,
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Corona Testzentrum der „Altenhilfe St. Elisabeth gGmbH“

Auf dem Flur 37, Rauschenberg
Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. So.: 15:30-18:30 Uhr  

Terminvergabe: Tel.: 06421 3038285  E-Mail: testcenter@elisabeth-verein.de 
Online-Terminvergabe unter http://coronatestcenter.altenhilfe-elisabeth.de

Rufnummern, Sprechzeiten u. Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst, 
Mobil: 0152 34367309
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 01523 4278441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19506150

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum  
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin  
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel: 06425/8210044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.Wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten:
Mo/Di/Mi  9–12 Uhr Do 16–18Uhr

Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher�/DQJH, .LUFKZHJ �,  
35288 Wohratal�+DOVGRUI
Telefon� 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de

Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht 
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5,  
35282 Rauschenberg-Schwabendorf Tel./
Fax: 06425/493 o. 0151/17885645 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de 

Ev. Pfarramt Rauschenberg - 
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel. 06425/1234  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de 
Ev. Pfarramt Josbach 
Pfarrerin Julia Lange, Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach,  
Tel. 06425/1303 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de

Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf 

Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf,  
Tel.: 06425/523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de 

Friedhofswärter Schwabendorf 
Axel Eisenhaber, Mobil: 01520/8543513 

Störungen Stromversorgung
EnergieNetzMitte GmbH, Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0
Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten 
Ärztliche Bereitschaftsdienstzen-
tralen Marburg am UKGM (ÄBD)
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do. 19:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Mi., Fr. 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Sa., So., feiertags 8:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD
Mi. 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

und 14:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Sa., So., feiertags 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Familien- und Beratungszentrum
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger
Mobil: 01590 6105791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstr. 3,
Rauschenberg:
Di. 16:00-18:00 Uhr 
Do. 10:30-12:30 Uhr oder nach Termin. 

Alzheimer Gesellschaft 
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Telefon 06421-690393 oder 
0159-06756020
DELTA-Dienstleisterteam
Alena Wieser, Telefon 0176-39149523
Still-und Laktationsberaterin 
Heike Witzel, Telefon 0172-9329837

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 6609918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest 
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 818237
www.vorschule-ernsthausen.de

Postagentur Rauschenberg
im Seniorenheim „Haus Rauschenberg“.
Auf dem Flur 35. Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg, Tel.: 0152 05857274
Öffnungszeiten:   Montag: geschlossen
Di./Do.: 15 - 17 Uhr   Mi./Fr.: 10 - 12 Uhr

jeden 1. + 3. Samstag: 10 - 12 Uhr

Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420 
Mobil: 0160/2787468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit
„Gelbe Tonne“ Fa. Knettenbrech u. Gurdulic
Hotline Tel.: 0800 1015860
E-Mail: Kommunal-Mittelhessen@
            knettenbrech-gurdulic.de

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Neue Gartenstraße 16 · 35279 Neustadt (Hessen) Tel. (0 66 92) 800 98-0
Fax (0 66 92) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de

Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte. 
Fotos: u. a. von AdobeStock.com
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Redaktionsschluss (Texte und Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr.
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche.

Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält
sich vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine
Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

Bürgerhilfe

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 9239-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.              geschlossen 
Do. 08:00 – 12:00 Uhr, 14:00 –17:30 Uhr
(Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach
Vereinbarung)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstraße 31, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92047
E-Mail: bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 2750
E-Mail: buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo.+Mi. 17.30-19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo.+Fo. 17-18.30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 -11
Uhr u. 16.30-18 Uhr / Fr. 18.30-20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher
Herr Gerhard Happel. Termine nach Verein-
barung unter Telefon: 06425 80200, 
Mobil: 0171 6514652, ab 19:00 Uhr
Schiedsmann
Kai Sacher Radau, Bracht, Tel.: 06427 9312692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-2161
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis
18:00 Uhr, im Saal der Kratz’schen Scheune,
Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-13

Corona Testzentrum der „Altenhilfe St. Elisabeth gGmbH“

Auf dem Flur 37, Rauschenberg
Öffnungszeiten: Mo. Mi. Fr. So.: 15:30-18:30 Uhr  

Terminvergabe: Tel.: 06421 3038285  E-Mail: testcenter@elisabeth-verein.de 
Online-Terminvergabe unter http://coronatestcenter.altenhilfe-elisabeth.de
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 11.4.2024 Ausgabenr. 19

Sitzung Ortsbeirat Bracht
Gemäß §82 der Hessischen Gemeindeordnung lade ich Sie zu ei-
ner öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Bracht für

Mittwoch, 15. Mai 2024, 19:00 Uhr
in das Schützenhaus in Bracht/Siedlung recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
3. Niederschrift vom 20.03.24
4. Bericht des Ortsvorstehers
5. Ausweisung und Beschilderung von mit dem Rad nutzbaren 

Wegen
6. Umgestaltung Spielplatz an der Mehrzweckhalle
7. Verschiedenes
Bracht, den 5. Mai 2024 Andreas Weichsel, Ortsvorsteher

Glasfaserausbau Rauschenberg, Stand 07.05.2024 –
Vollsperrungen Ortsdurchfahrt Rauschenberg

Ab dem 13. Mai 2024 wird ein Arbeitstrupp mit der Asphaltie-
rung der restlichen Teilbereiche in den vorherigen Gebieten und 
mit den folgenden Straßen beginnen:
• Blaue Pfütze
• Borngasse
• Rosengasse
Vollsperrung 13.05. – 15.05.2024
Ferner wird vom 13.05. – 15.05.2024 eine Vollsperrung in der 
Ortsdurchfahrt, Höhe Bahnhofstr. 1-2 eingerichtet. Die innerört-
liche Umleitung über die Straßen Schmaleichertorstraße, Auf dem 
Römer, Hinter der Stadt und Siedlungsstraße wird ausgeschildert.
Bushaltestellen
Die Bushaltestellen der Linien 70, 72, 74 werden wie gewohnt be-
dient. Die Linie 570 fährt in der Zeit vom 13.05. - 22.05.2024 le-
diglich bis zur Bushaltestelle „Kirchhainer Str.“ (Innenstadt wird 
nicht bedient).  

Vollsperrung 16.05.2024 – 22.05.2024
Anschließend wird für den Zeitraum 
16.05. bis 22.05.2024 eine Vollsper-
rung der Ortsdurchfahrt im Bereich 
Schmaleichertorstraße ab Kraftgasse 
bis Einmündung K9 „Im Sand“ für die 
Verlegung von Glasfaser eingerichtet. 
Eine innerörtliche Umleitung über die 
Straßen Auf der Neustadt, Siedlungs-
straße und Hinter der Stadt wird aus-
geschildert. 
Bushaltestellen
Die Bushaltestellen der Linien 70, 
72, 74 werden bis auf die Haltestel-
le „Markt“ wie gewohnt bedient. Die 
Ersatzhaltestelle „Markt“ wird in die 
Straße „Auf der Neustadt“ verlegt. 
Die Linie 570 fährt in der Zeit vom 
13.05.-22.05.2024 lediglich bis zur Bus-
haltestelle „Kirchhainer Str.“ (Innen-
stadt wird nicht bedient).
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Kooperationsraum „Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag 12. Mai 2024 - Exaudi
10:30 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst in Schwaben-

dorf und dem anschließenden Muttertagsmittages-
sen des Posaunenchores Schwabendorf im Dorfge-
meinschaftshaus in Schwabendorf an Muttertag

Dienstag 14. Mai 2024
17:00 Uhr Schwabendorf, Pfarrscheune: Konfi-Unterricht Jahr-

gang 2024/2025 für Schwabendorf & Bracht & Josbach
Freitag, 17. Mai 2024
14:30 Uhr Bracht, Martin-Luther-Haus: Café VergissMein-

Nicht „Mit frischem Schwung in den Mai!“ Aktivie-
rungsideen für den Alltag mit Dietlinde Stowasser 
(moment!-Gruppen-Trainerin)

Sonntag, 19. Mai 2024 - Pfingsten
9:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Bracht (mit Einzelkelch)
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Schwabendorf (mit 

Einzelkelch)
Kleidersammlung für die Brockensammlung Bethel 
8. bis 14. Mai 2024
Abgabestellen jeweils von 9.00 bis 19.00 Uhr:
in Bracht - Fam. Henseling, Alter Weg 1
in Schwabendorf - Pfarrscheune, Sommerseite 5
Es wird gesammelt: gut erhaltene und saubere Kleidung für jede 
Jahreszeit, Schuhe, Wäsche, Decken, Bettfedern, aber auch Gür-
tel, Taschen oder Plüschtiere. Säcke liegen in den Kirchen aus, 
aber die Spenden können gerne wie auch in den Vorjahren in an-
dere saubere Säcke verpackt und abgegeben werden.

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 12.5.2024 (Exaudi)
9:30 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche Ernsthausen
10:45 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg
Samstag, 18.5.2024 (Vorabend zum Pfingstfest)
17:00 Uhr   Gottesdienst in der Stadtkirche Rauschenberg mit 

Verabschiedung von Vikarin Sarah Bornscheuer, an-
schließend Empfang um die Kirche

Sonntag, 19.5.2024 (Pfinstsonntag)
Ordination von Vikarin Bornscheuer in der Kasseler Martinskirche
Lebensworte: Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden 
Sonntag ein gutes Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schau-
en Sie doch mal auf unserer Homepage kirche-rauschenberg.jim-
dofree.com/video-andachten/ vorbei.
Seelsorge: Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder 
ein Gebet einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem 
Freund oder einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder 
einem Krankenhaus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne 
bei mir im Pfarramt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder 
per Email unter pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.
Anmeldung neue Konfirmandinnen und Konfirmanden
Die Anmeldung der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
die 2025 konfirmiert werden möchten, findet am 15.05.2024 um 
17:45 Uhr im Haus der Begegnung in Rauschenberg statt. Dazu 
sind alle Jugendlichen und ihre Eltern herzlich eingeladen.
Der Konfirmandenunterricht beginnt am 21.05.2024 um 17:00 
Uhr im Haus der Begegnung.

Ev. Kirchengemeinde Josbach 
Sonntag, 12. Mai 2024
10.00 Uhr Gottesdienst in Josbach
11.15 Uhr Gottesdienst in Hatzbach
Sonntag, 19. Mai 2024
14.00 Uhr Gottesdienst in Wolferode auf dem Dorfplatz mit De-

kan Jens Heller und anschließendem Kaffeetrinken

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 12. Mai 2024
Kein Gottesdienst in Albshausen und Halsdorf
Sonntag, 19. Mai 2024 - Pfingstsonntag
09.15 Uhr  Gottesdienst in Albshausen mit Abendmahl

10.30 Uhr Gottesdienst in Halsdorf mit Abendmahl

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Mo. 13.05 19.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken und 

  für den Frieden
Mi. 15.05 18.30 Uhr Hl. Messe
Do. 16.05 18.30 Uhr Maiandacht der kfd an der Grotte
So. 19.05. 09.15 Uhr Hochamt

Mittwoch, den 15. Mai 2024
Friedhelm Schade
Alte Heerstraße 37, Josbach
zum 70. Geburtstag

Mittwoch, den 15. Mai 2024

A�l�� G�te

#wirsindblista
Du auch?

Zur Unterstützung unseres Bau-Technik-Teams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n: 

Elektriker*in (m/w/d) sowie eine*n

Anlagenmechaniker*in (m/w/d)
Es handelt sich um unbefristete Vollzeitstellen.

Die vollständige Ausschreibung
fi ndest du unter: 
www.blista.de/off ene-stellen

Apothekennotdienst
Samstag, 11.5.2024
Abronsius Apotheke, Schönbacher Str. 10a, 35274 Großseelheim, Tel. 06422/4450
Sonntag, 12.5.2024
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51, 35288 Wohratal, Tel. 06453/331
Montag, 13.5.2024
Teich Apotheke, Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921059
Dienstag, 14.5.2024
Philipps Apotheke, Reitgasse 10, 35037 Marburg, Tel. 06421/27711
Mittwoch, 15.5.2024
Behring Apotheke, Am Richtsberg 68, 35039 Marburg, Tel. 06421/44866
Donnerstag, 16.5.2024
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921892
Freitag, 17.5.2024
Kloster Apotheke, Poststr. 7, 35114 Haina (Kloster), Tel. 06456/336
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.
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Lurchi zu Hause in Rauschenberg
Im Scheunen-Café bei „Rausch & Siddel“ durfte sich das Ge-
burtstagskind Edeltraud Moll, die im Helferteam aktiv ist, über 
ein Ständchen freuen, welches von den Scheunen-Café-Kindern 
gesungen wurde. 

Im Programm durfte das Scheunenteam Rauschenberger Neubür-
ger vorstellen. Ulrike Hasslinger-Klöcker und Peter Klöcker sind 
aus Karlsruhe nach Rauschenberg gezogen. Beide sind pensionier-
te Lehrer und Herr Klöcker hielt als Biologe mit seiner Frau einen 
unterhaltsamen, sehr kurzweiligen Vortrag über Feuersalaman-
der. Bereits sieben Feuersalamander besuchten das Grundstück 
von Familie Klöcker. Übrigens gibt es auf ihrem Grundstück noch 
ca. 30 weitere Neubürger, nämlich Schildkröten, die den ersten 
Winter in dem eigens dafür hergerichteten Garten in Rauschen-
berg gut überstanden haben. Passend zum Vortrag war die Tisch-
deko gänzlich in schwarz-gelben Farben gehalten, die sich ja auch 
im Stadtwappen widerfinden. Zudem konnten die Kinder fleißig 
Feuersalamander ausmalen. 
Dass Feuersalamander sehr zahlreich in Rauschenberg sind, war 
vielen großen und kleinen Gästen neu. Im abwechslungsreichen 
Vortrag wurde deutlich, welche Lebensbedingungen so ein Lurch 
benötigt. So zeigten sehr eindrucksvolle Fotos sowie ein interes-
santer Film viel Wissenswertes über den Salamander. In der Stra-
ße „Auf der Bach“ finden sich immer wieder Tiere im Gehölz am 
Bach. Aber auch in Gärten und feuchten Wiesen mit Geäst finden 
die Lurche gerne Unterschlupf.
Die Feuersalamander sind hier in Rauschenberg sehr heimisch 
und ortstreu. Dass sich auch Familie Klöcker in Rauschenberg 
heimisch fühlt und eine gewisse Ortstreue entwickeln möge, das 
wünschte Simone Berwanger den Vortragenden mit einem Dan-
keschön vom Helferteam des Scheunen-Cafés.
Das nächste Scheunen-Café findet am 15. Mai von 15 – 17 Uhr 
statt. Wir freuen uns auf den Besuch von Frau Katja Wendel. Sie 
wird mit einigen Linedancern Bewegung ins Café bringen und 
wer möchte, darf es auch gerne bei einem Mini-Workshop selbst 
einmal ausprobieren. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. (kvr-rau-
schenberg.de) 

Ein Lied für Dich
Konzert der Brachter Chöre – ein voller Erfolg

Wie gelingt ein wunderbarer Konzertabend? Man nehme: vier am-
bitionierte Chöre, drei engagierte Chorleiter und ein zauberhaftes 
Publikum, das auch bereit ist mitzusingen. Für Sonntag, 28. April 
2024, hatte der Gesangverein Bracht zum Konzert eingeladen – 
und konnte sich über eine beachtliche Resonanz freuen. Mehr als 
140 Zuhörer fanden ihren Weg in die Mehrzweckhalle in Bracht. 
Den begeisterten Stimmen am Ende des Konzertabends nach, ging 
wohl kein Gast enttäuscht nach Hause. Die Kommentare reichten 
von „super schön“ und „ganz prima“ bis „Gänsehaut-Feeling“. Die 
Bandbreite der Lieder, die jeder der vier Chöre des Vereins auf die 
Bühne brachte, konnte sich allerdings auch sehen lassen. Der Chor 
VollBracht mit Chorleiter Eric Stöcker traf vor allem mit dem ein-
fühlsamen und berührenden 
Song „Amoi seg ma uns wie-
da“ von Andreas Gabalier 
voll ins Herz der Zuhörer. 
Der Frauenchor, dirigiert 
von Uwe Henkhaus, schlug 
das Publikum gleich mit sei-
nem ersten Lied in seinen 
Bann: „Bring me little water, 
Silvy“, ein Lied von Moira 
Smiley, das durch Bodyper-
cussion, also durch rhythmi-
sches Klatschen und Stamp-
fen untermalt wird. Nach 
einer kleinen Pause stimmte 
unter der Leitung von Hans 
Aillaud der Männerchor als 
erstes „Ein Lied für Dich“ 
an, das dem Konzert den 
Titel gegeben hatte. Den Abschluss machte der Gemischte Chor 
mit Chorleiter Uwe Henkhaus und brachte die Zuhörer vor allem 
mit dem Stück „Ich fahre Bahn“ zum Lachen. Hanna Sukmanova, 
Sängerin im Frauen- und Gemischten Chor, begleitete einige der 
Liedvorträge mit gefühlvollem Klavierspiel. Am Ende verabschie-
deten sich alle Chöre zusammen mit dem „Friedenslied“ von Peter 
Schindler.
Neben den Chorsängerinnen und -sängern war beim Konzert aber 
auch das Publikum gefordert. Angeleitet von Uwe Henkhaus galt 
es, sowohl ein Volkslieder-Quodlibet zu singen als auch ein „Obst-
salat“-Lied. „Kiwi, Kiwi, Kiwi“ war noch am darauffolgenden 1. 
Mai-Feiertag auf dem Brachter Grillplatz hier und dort zu hören. 

Anscheinend war der Song ins Ohr gegangen. Beim gemeinsamen 
Schlusslied sangen die Männer das bekannte Abendlied „Der 
Mond ist aufgegangen“ und darüber legten die Frauenstimmen 
„Herr bleibe bei uns“.
Nächste Gelegenheit, die Brachter Chöre zu erleben, ist am 16. 
Juni 2024. Der Gesangverein Bracht wurde eingeladen, einen 
Abend der traditionsreichen Sonntagskonzerte in der historischen 
Kirche des Klosters Haina zu gestalten. Unter dem Motto: „Geist-
liche Chormusik von der Renaissance bis zur Moderne“ werden 
Werke aus vier Jahrhunderten erklingen. Beginn ist um 17 Uhr. 
Eintrittskarten (15 Euro/Schüler und Studenten 10 Euro) können 
ab 16 Uhr an der Konzertkasse erworben werden. Veranstalter der 
Konzertreihe ist die Evangelische Kirchengemeinde Hohes Lohr 
im Kellerwald mit den Orten Haina, Löhlbach, Battenhausen und 
Dodenhausen.

Die Sängerinnen und Sänger des Gesangvereins Bracht bedanken sich bei ihren Chorleitern Uwe Henk-
haus, Eric Stöcker und Hans Aillaud (v. li) sowie der Pianistin Hanna Sukmanova. (Foto: GV Bracht)

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter



7

Fühlen Sie sich herzlich willkommen.

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung,

Kaffee und leckeren Kuchen.

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins Rauschenberg e.V.

in Zusammenarbeit mit de
m Familien- und Beratungsz

entrum der Stadt Rauschenberg.

15. M
ai 20

24

von 15:00
– 17:

00 Uhr

In der K
ratz’sche

n Scheun
e

Wir freuen uns auf Sie!

Neue Bücher in der Stadtbücherei Rauschenberg
In der Stadtbücherei warten wieder zahlreiche neue Bücher für 
Groß und Klein auf neugierige Leser. 

Die Stadtbücherei hat montags von 17:30 – 19:00 Uhr und mitt-
wochs von 17:30 – 19:00 Uhr geöffnet. 
Das Team der Stadtbücherei freut sich auf Ihren/Euren Besuch.

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen 
Mobil: 0173/993 62 66 
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit 
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien 
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien-
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Die Sparkassen-Finanzgruppe ist 
auf Platz 1 im Gesamtranking 
Wohnen der Fachzeitschrift
Immobilienmanager. 

          (Ausgabe 05/2023)

„Arbeitskreis für Hugenotten- und 
Waldensergeschichte Schwabendorf e.V.“

Am „Internationalen Museumstag“ (Pfingstsonntag, den 
19.05.2024) öffnet das Dorfmuseum in Schwabendorf, das Dani-
el-Martin-Haus, seine Türen. Im Sommercafé reichen wir  unsere 
selbstgebackenen Kuchen und Torten. Ein Ausflug nach Schwa-
bendorf lohnt auch schon deshalb.
„Für die frühere Hugenottenkolonie Schwabendorf war die Schaf-
zucht- und Haltung ein Bestandteil des täglichen Lebens und 
gleichzeitig wichtige Existenzgrundlage. Die Schäferei war den 
Flüchtlingen noch aus der alten französischen Heimat bekannt, wo 
die Schafzucht in den kleinen Bergtälern der Westalpen und Ce-
vennen bereits eine Haupterwerbsquelle gewesen war.“ (gb-6/97)

L.: D. Vincon, verst. u. G. Naumann, verst. (Uroma unseres jüngsten 
Mitgliedes), R.: A. Vaupel am Webstuhl der Familie Grebing  (Bilder: 
G. Badouin)
Unter dem Motto „Tag der Wolle“, werden an den historischen 
Geräten die früheren Wollverarbeitungstechniken, z.B. das Zei-
sen, Kämmen, Spinnen und Haspeln, gezeigt. Das Besondere an 
dieser Ausstellung ist der Bezug zur Gegenwart. Da diese Techni-
ken; im Allgemeinen die Be- und Verarbeitung von Naturmate-
rialen, erfreulicherweise wieder im „Kommen“ sind, werden Teil-
nehmer der Spinnstube, ihre modernen , nachgebauten Geräte, 
verschiedene Wollarten, deren Einfärbung und fertig gestrickte 
Teile präsentieren. 
Die Spinnstube findet nun seit mehr als einem Jahr statt. Lisbeth 
Klein und Anneliese Vaupel haben ihre Kenntnisse dankenswer-
terweise weitergegeben.

(Bilder: E.Klein)
Wer Interesse an einer Spinnstuben-Teilnahme nach der Sommer-
pause hat, kann dies unter der Tel.: 0152-08988533 kundtun. Wei-
tere organisatorische Infos dazu erhalten interessierte Personen 
im Herbst. (Text: M.Badouin-Fries)
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Außerdem wird etwa Ende des Monats Mai/Anfang Juni die Ver-
legung des Wärmenetzes in Bracht-Süd/Bezirk I im Birkenweg 
beginnen. Die Haushalte in den Bezirken I bis III wurden inzwi-
schen fast alle aufgesucht, um die Leitungsführung und den Platz 
für die Übergabestation festzulegen. Die fehlenden Häuser wer-
den noch nachfolgen (wahrscheinlich in 3-4 Wochen). 

Die Leitung wird sich dann durch den Ortsteil fortentwickeln, bis 
im Anschluss Bracht-Nord/Bezirk II angeschlossen wird. Danach 
Bracht-West und Bracht-Siedlung. In der ersten Jahreshälfte 2025 
sollte dann der gesamte Ort angeschlossen sein.

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Solarwärme-Bracht e.G.
BAUFORTSCHRITT
Die Verbindungstrasse zwischen Siedlung und Bracht ist inzwi-
schen komplett verlegt. Der Speicher ist für die Verlegung der 
Kunststoffdichtbahnen (KDB) vorbereitet, denn Unebenheiten in 
den Speicherwänden wurden beseitigt. Unter die KDB wird zu-
nächst ein Vlies verlegt, das auf ein Kunststoffgitter aufgebracht 
ist, damit die KDB nicht mit dem Untergrund in Berührung kom-
men und maximaler Schutz gewährleistet ist. 

HEIZZENTRALE UND SOLARFELD
Der Auftrag für die Errichtung der Heizzentrale und das Solar-
feld ist inzwischen an die Firma Viessmann vergeben worden, 
da diese das beste Angebot abgegeben hat. Damit ist der größte 
Teil des Projektes in einer Hand, was sich für die Koordination 
günstig auswirken kann. Die Ausschreibung für die Hausüberga-
bestationen (HÜS) ist soeben zu Ende gegangen, daher werden 
wir in Kürze auch die genauen Modelle der HÜS veröffentlichen 
können, insbesondere die Außenmaße. Dann fehlt uns „nur“ noch 
die Ausschreibung für die Schwimmabdeckung (Deckel), um das 
Projekt zu komplettieren. 
DIE NÄCHSTEN SCHRITTE
Die Firma Solmax wird die KDB verlegen. Diese müssen in der 
Bauphase mit Sandsäcken beschwert werden, um sie gegen Wind 
zu sichern. Die Befüllung der Sandsäcke soll in der nächsten Wo-
che beginnen und zwar mit tatkräftiger Unterstützung des Kinder-
gartens Bracht.

Am Dienstag, dem 14. Mai 2024 beginnt das große Sand-
sackbefüllen um 13 Uhr auf dem Gelände der Solarwärme-
Bracht, Waldstraße.
Unterstützt werden wir dabei vom THW und allen Freiwilligen, 
die uns helfen wollen. Der Hessische Rundfunk wird dabei einen 
weiteren Beitrag für das Wirtschaftsmagazin „MEX“ erstellen. 
Spätestens, wenn die KDB verlegt sind, eventuell aber auch gleich-
zeitig, werden die Stahleinbauten im Speicher erfolgen, bevor der 
Speicher dann gefüllt werden kann.

Wie man sieht, sieht man (fast) nichts, die Verbindung-
strasse ist komplett im Erdboden verschwunden. 

Vlies über und unter einem Kunststoffgitter soll 
zwischen Erdboden und den KDB liegen, um 
diese zu schützen.

KDB im Vordergrund und Vliesbahnen im Hintergrund 
in Meldorf (Schleswig-Holstein), fixiert durch Sandsäcke.

Bereits angeliefert: Kunststoffdichtbahnen auf Rollen in 4 Metern 
Breite. Sie werden mit einem Kran angehoben und von Hand aus-
gerollt.

Renovierungen
Umzüge

Entrümpelungen
( 0152/59932402

TSV Rauschenberg 
Die erste Mannschaft des TSV ist bereits am Sonntag, dem 12.05. 
um 13 Uhr in Emsdorf im Einsatz. Dort geht es gegen die Reserve 
des Gruppenligisten.
Weitere Informationen zu allen Fußballmannschaften finden Sie 
auf der vereinseigenen Website TSV-Rauschenberg.de.

Für die Fußballabteilung- Marius Hahlgans-van der Ende 




